
57. Jahrgang57. Jahrgang57. Jahrgang57. Jahrgang57. Jahrgang SAMSTSAMSTSAMSTSAMSTSAMSTAAAAAGGGGG,,,,, den 23. den 23. den 23. den 23. den 23. März 2024 März 2024 März 2024 März 2024 März 2024 Woche 12 / Nummer 6Woche 12 / Nummer 6Woche 12 / Nummer 6Woche 12 / Nummer 6Woche 12 / Nummer 6

Ostereierschießen
in Lommersum
Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7



Wir in Weilerswist | 57. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 23. März 2024 | Kw 12 | wir-in-weilerswist.de/e-paper2

Das Heimweh bleibt

Helene und Heinz Zank feierten Eiserne Hochzeit
Auf einem Bauernhof in Hemmerich lernten sie sich kennen

Baby Ciyager kam vor neun Mo-
naten in der Türkei zur Welt, doch
seit einem halben Jahr lebt Ciya-
ger mit seinen Eltern Goulistan
Bugdayci und Devron Toptas in
Deutschland. Momentan besu-
chen die Eltern einen Integrati-
onskurs und geben Vollgas beim
Erlernen der deutschen Sprache.
„Zurzeit hilft es uns, deutsche
Fernsehprogramme zu schauen,

um besser deutsch sprechen zu
können“, sagt Ciyagers Mutter,
die in der Türkei ein Hochschul-
studium zur Erdgasinstallations-
technik und Geschichte abge-
schlossen hat. Vater Devron ist
Journalist und sagt: „Durch die
fehlenden Deutschkenntnisse
fühlen wir uns momentan isoliert.
Der Großteil der Familie ist in
der Türkei, nur ein Onkel lebt in

Euskirchen.“ Nachdem Bürger-
meisterin Anna-Katharina Horst
die junge Familie besucht hatte,
war sie sehr nachdenklich: „Ciya-
gers Mutter wäre gerne in der
Türkei geblieben, um ihr Kind
dort aufwachsen zu sehen. Die
beiden vermissen ihre Heimat
und das Heimweh war spürbar.
Babybesuche können auch trau-
rig machen.“

1958 heirateten Helene und Heinz Zank...1958 heirateten Helene und Heinz Zank...1958 heirateten Helene und Heinz Zank...1958 heirateten Helene und Heinz Zank...1958 heirateten Helene und Heinz Zank...

... 65 Jahre später feiern sie ihre Eiserne Hochzeit.... 65 Jahre später feiern sie ihre Eiserne Hochzeit.... 65 Jahre später feiern sie ihre Eiserne Hochzeit.... 65 Jahre später feiern sie ihre Eiserne Hochzeit.... 65 Jahre später feiern sie ihre Eiserne Hochzeit.

Sie ist ein Metternicher „Urge-
stein“: Helene Zank geborene
Schmitz lebte in ihrer Kindheit und
Jugend an der Hauptstraße. Rund
300 Meter Luftlinie entfernt ist sie
heute zu Hause und feiert dort mit
Ehemann Heinz die Eiserne Hoch-
zeit. Gemeinsam lassen sie die zu-
rückliegenden 65 Jahre an sich vor-
beiziehen. Kennengelernt haben
sich Helene und Heinz Zank auf ei-
nem Bauernhof in Hemmerich, nur
vier Kilometer von Metternich ent-

fernt. Heinz Zank erinnert sich: „Als
Kind habe ich im Raum Massow in
Pommern gelebt. Als Kriegsflücht-
ling war meine erste Station im
Dithmarschen. Von da aus zog es
mich ins Rheinland. Auf eine Stel-
lenanzeige in der Zeitung habe ich
mich als Traktorfahrer auf einem
Bauernhof in Hemmerich bewor-
ben. Ich war überglücklich, die Stel-
le bekommen zu haben.“ Das schien
aber nicht nur mit der Arbeit zu tun
zu haben. „Da habe ich Helene

erstmals gesehen“, verrät Heinz
Zank mit einem Augenzwinkern.
Die Metternicherin war als Helferin
auf den Bauernhof gekommen: „Ich
hatte in dieser Zeit schon viel zu
tun. Neben der Arbeit auf dem Bau-
ernhof, habe ich auf einen Teil mei-
ner zwölf Geschwister aufpassen
müssen. Meinen jüngsten Bruder
Jakob habe ich großgezogen, weil
meine Mutter nach den vielen Ge-
burten sehr früh, sehr krank wurde.
Den Heinz kennenzulernen, war ein
Lichtblick.“
1958 feierten Helene und Heinz Hoch-
zeit und sagen heute: „Wir hatten
Glück. Wir haben nicht nur uns ge-
funden, sondern auch das letzte
Grundstück der Gemeinde in Met-
ternich bekommen. Mit Unterstüt-
zung der beiden Großfamilien ha-

ben wir es innerhalb von zwei Jahren
geschafft, unser Haus zu bauen.“
Zwei Kinder, einen Sohn und eine
Tochter, hat das Jubiläumspaar. Sie
wirken zufrieden und sind bis heute
sehr fit und reiselustig. „Früher wa-
ren wir mit dem Wohnwagen
unterwegs, heute reisen wir per Flug-
zeug“, sagt Helene Zank. Mit dem
Wohnwagen steuerten sie häufig die
Abruzzen in Italien an. Viele Be-
kanntschaften aus dieser Zeit be-
stehen auch heute noch. Außer-
dem war Helene Zank lange Jahre
Mitglied im Kirchenchor in Met-
ternich und wechselte nach des-
sen Auflösung zum Chor nach Ver-
nich. Heinz Zank arbeitet während-
dessen gerne im Garten. Gemein-
sam freuen sie sich auf die Treffen
mit der großen Familie.
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Bürgerinnen und Bürger beteiligten sich rege
Klimaschutzkonzept für Weilerswist wird fortgesetzt
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tallisierten sich heraus: Radver-
kehr, Beratungsangebote und
Austausch zum Klimaschutz.
Trockene Sommer und starker Re-
gen haben die Menschen sensibili-
siert für das Thema Klimaschutz. Die
Teilnehmenden sahen in dieser Bür-
gerveranstaltung einen guten An-
satz, um aktiv mitzumachen beim
Schutz des Klimas. Aus den Ideen
werden nun Maßnahmen, die ins Kli-
maschutzkonzept einfließen. Es wird
weitere Veranstaltungen geben, so-
wohl Expertenrunden, aber auch
Bürgerbeteiligungen. Außerdem sind
Ideen und Anregungen weiterhin
herzlich willkommen. Wie das funk-

tioniert sowie Informationen rund
ums Thema Klimaschutzkonzept in
Weilerswist sind auf der Webseite
der Gemeinde unter der Rubrik
„Umwelt und Naturschutz“ zu fin-
den: www.weilerswist.de

An der Bürgerveranstaltung für das
Klimaschutzkonzept der Gemein-
de Weilerswist im Forum der Ge-
samtschule nahmen annähernd 50
Bürgerinnen und Bürger teil. Bür-
germeisterin Anna-Katharina Horst
begrüßte erfreut die zahlreichen
Gäste. Helene Püllen, Ingenieure-
gesellschaft Gertec, und Nico Sei-
fert, Klimaschutzmanager der Ge-
meinde, hatten die Veranstaltung
organisiert. Sie informierten zum
Sachstand der entstehenden
Treibhausgasemissionen in der
Gemeinde. Anschließend zeigten
sie die daraus resultierenden Po-
tentiale und Reduktionsszenari-

en. Ausgestattet mit diesem Wis-
sen starteten die Workshops für
Bürgerinnen und Bürger.
Die Teilnehmenden teilten sich in
vier Gruppen, um die Bereiche Mo-
bilität, Bauen, Konsum und Bil-
dung mit ihren konstruktiven Ideen
zu füllen, wie kohlenstofflastige En-
ergieverbräuche in der Gemeinde
gesenkt werden können. Nach di-
versen Wechseln der Tischgruppen
waren die beschreibbaren Papier-
tischdecken schon bald gut ge-
füllt. Engagiert machten sich die
Klimaschutz-Interessierten daran,
die Vorschläge zu priorisieren.
Drei Themenschwerpunkte kris-

Kurse für Einsteiger waren ausgebucht
24 Kinder und Jugendliche lernten Grundlagen
Wie ein Fahrrad, ohne in die Pedale
zu treten, durch Kurven und Hügel
kommt, lernten Kinder und Jugend-
liche Anfang März auf der Pump-
track-Anlage in Weilerswist. Zwei
Einsteigerkurse bot das Jugend-
zentrum Weilerswist in Zusam-
menarbeit mit dem Verein
„StreetGrown“. 24 Kinder und Ju-
gendliche ab acht Jahren nutzten
das kostenfreie Angebot.
Der gemeinnützige Verein „Street-

Grown“ bot 2022 die erste deutsche
Pumptrack-Race-Serie an. Dieses
Angebot vor Augen, lernten die Teil-
nehmenden des Einsteigerkurses
zuerst einmal die Grundlagen, um
sich auf dem Weilerswister Pump-
track zurechtzufinden. Michael
Schmitz, Radsporttrainer des Deut-
schen Olympischen Sportbundes,
ging ebenfalls auf die Themen Si-
cherheit und Schutzkleidung ein.
Vor allem das Tragen eines Helms

gehört auf der Strecke zur Stan-
dardausrüstung.
Nach dem theoretischen Teil stell-
ten sich die Kinder und Jugendlichen
der Herausforderung, den Pumptrack
ganz ohne Treten zu durchqueren
und dabei so wenig wie möglich auf
dem Sattel zu sitzen. Trainer Micha-
el Schmitz verriet dazu Tipps und
Tricks und die Teilnehmenden feilten
mit viel Ehrgeiz an ihrer Technik.
Das Wetter spielte leider nicht immer

mit, was aber keinen Einfluss auf
den Spaßfaktor hatte. Zur Stärkung
zwischen den Übungsphasen gabs
Snacks und Getränke.
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Erste Workshopreihe ging
in Metternich zu Ende
Bürgerinnen und Bürger brachten Ideen zum
Hochwasserschutz ein

Fluthilfebüro der Caritas:
Betroffene finden weiterhin Unterstützung

Rentenberatung in der Gemeinde Weilerswist
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Am Workshop zum Thema Hoch-
wasserschutz in Metternich nah-
men rund 50 Interessierte teil.
Bürgermeisterin Anna-Katharina
Horst informierte ausführlich über
die nun vorhandenen Warn- und
Meldeketten. Dazu gehören Kom-
munikationskanäle, sowohl satel-
litengestützt als auch per Funk so-
wie Notfallmeldestellen, die ab
Sommer 2024 mit Notstromversor-
gung ausgestattet sein werden.
Das Thema spezielle Vorsorge ge-
gen Gefahrenlagen Hochwasser
erörterten Dr. Stephan Strunk und
René Düppen vom Erftverband. Dr.
Benjamin Mewes und Benjamin
Freudenberg, Firma Okeanos,
sprachen über die Technologieent-
wicklung für die Digitalisierung in
der Wasserwirtschaft. Geologe Dr.
Thomas Feseker, Firma Terra Sen-
se, stellte Sensornetzwerke zur

Überwachung von Umweltpara-
metern im Grundwasser vor.
Nach den umfassenden Informa-
tionen hatten die Teilnehmenden
die Möglichkeit, ihre Ideen zum
Hochwasserschutz einzubringen.
24 verschiedene Standorte waren
auf Karten gekennzeichnet und
dazu schrieben die Teilnehmenden
ihre Ideen auf vorbereitete Papier-
bögen. Die etwa 15 eingegangenen
Vorschläge werden nun wiederum
von den Fachleuten hydrologisch
überprüft, bevor sie in das Konzept
für den Hochwasserschutz aufge-
nommen werden können.

In Terminen zu Hause oder in
den Beratungsräumen des Flut-
hilfebüros in Euskirchen unter-
stützen die Mitarbeiterinnen
der Caritas Betroffene der Flut-
katastrophe 2021. Niemand soll
sich mit seiner Geschichte, sei-
nem Thema, seinen Erfahrun-
gen ausgeschlossen fühlen. Je-

der befindet sich an einem an-
deren Punkt des Wiederaufbaus
und des Erhalts oder der Wie-
derherstellung der seelischen
Gesundheit.
Vom ersten Schritt der Antrags-
stellung „Wiederaufbauhilfe“
beim Land bis zum letzten
Schritt, der Anlegung eines Ver-
wendungsnachweises, kann der
Prozess von den Mitarbeiter-
innen begleitet werden.
Der Eigenanteil in Höhe von 20
Prozent kann gefördert werden.
Dies ist mit dem Bewilligungs-

bescheid des Landes Nordrhein-
Westfalen als Nachweis reali-
sierbar.
In Gesprächen erarbeiten die Un-
terstützerinnen angepasste Ange-
bote für die persönliche Lebens-
lage. Kinder, Jugendliche, Famili-
en und Alleinstehende haben
durch Aktionstage die Möglich-
keit sich auszutauschen, Anspan-
nungen abzubauen oder zu ent-
spannen. Die Angebote wie Alpa-
kawanderung, ein Tag auf dem
Bauernhof, Brandmalerei, Eltern-
Kind-Turnen, Erlebniswochenende

Zelten und einige mehr sind kos-
tenfrei. Die psychosoziale Bera-
tung kann sich vor einer thera-
peutischen Anbindung stabilisie-
rend auf den Alltag auswirken.
Kontaktdaten:
Fluthilfebüro des Caritasverban-
des für das Kreisdekanat Euskir-
chen e.V.
Herz-Jesu-Vorplatz 3
53879 Euskirchen
Montag bis Freitag, 9 bis 14 Uhr
und Termine nach Vereinbarung:
Tel.: 0 22 51-7 72 49 62
E-Mail: fluthilfe@caritas-eu.de

In der Gemeindeverwaltung
Weilerswist findet jeden Diens-
tag, von 14 bis 18 Uhr, und je-
den Donnerstag, von 8.30 bis

12.30 Uhr, eine Rentenberatung
statt. Johann Schmitz, Versi-
chertenältester der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland,

berät Interessierte bezüglich
ihrer Rente, hilft, einen Ren-
tenantrag zu stellen oder Kon-
ten zu klären und unterstützt

bei Anträgen zur Rehabilitati-
on. Termine können unter der
Telefonnummer 02254-9600-0
vereinbart werden.
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Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
I M M O B I L I E N V E R K A U F !

Fehler #5: Falsche Hoffnungen

Privatverkäufer neigen dazu, die Immobilie in blühender Sprache zu

präsentieren. So können bei Kaufinteressenten sehr schnell Erwartungen

geweckt werden, die sich im Nachgang als falsch erweisen. Das kann sehr

schnell zum Scheitern des gesamten Verkaufs führen.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU: Verantwortungsvolle Planung
für die Feuerwehr
Neue Wege für die Sicherheit

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die CDU Weilerswist steht für
eine verantwortungsvolle Pla-
nung der Investitionen in unse-
re Feuerwehr. Wir würdigen den
Einsatz unserer Feuerwehrkräf-
te und wissen um die Bedeu-
tung moderner Ausrüstung.
Die Diskussion über den Neu-
bau einer Feuerwache und die
Renovierung von Gerätehäusern
erfordert eine genaue Kosten-
analyse und einen verantwor-
tungsbewussten Umgang mit
den Finanzen, um die Feuerwehr

zukunftsfähig zu machen, ohne
Bürgerinnen und Bürger zu über-
lasten.
Daher hier nochmals kurz die
Ergebnisse des Beschlusses,
welche durch Mehrheit von CDU
und SPD getroffen wurde:
1. KKKKKostenermitt lung Fostenermitt lung Fostenermitt lung Fostenermitt lung Fostenermitt lung Feuereuereuereuereuer-----

wehrgerätehaus Lommerwehrgerätehaus Lommerwehrgerätehaus Lommerwehrgerätehaus Lommerwehrgerätehaus Lommer-----
sumsumsumsumsum Der Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses Lommer-
sum wurde aufgrund der
Feststellung, dass das be-
stehende Gebäude nicht den

Anforderungen der Unfall-
kasse genügt, priorisiert.

2. Kostenermittlung Sanie-Kostenermittlung Sanie-Kostenermittlung Sanie-Kostenermittlung Sanie-Kostenermittlung Sanie-
rung/Erweiterung Frung/Erweiterung Frung/Erweiterung Frung/Erweiterung Frung/Erweiterung Feuereuereuereuereuer-----
wehrgerätehaus wehrgerätehaus wehrgerätehaus wehrgerätehaus wehrgerätehaus VVVVVernichernichernichernichernich Das
Gerätehaus Vernich ist ge-
rade im Hinblick auf den
Standort bzgl. Erreichbarkei-
ten der Ortsteile ideal. Auch
der zukünftige Ausbau des
Neubaugebietes Hausweiler
spricht für diesen Standort.

3. Kostenermitt lung Sanie-Kostenermitt lung Sanie-Kostenermitt lung Sanie-Kostenermitt lung Sanie-Kostenermitt lung Sanie-
rung/Erweiterung Frung/Erweiterung Frung/Erweiterung Frung/Erweiterung Frung/Erweiterung Feuereuereuereuereuer-----

wehrgerätehaus wehrgerätehaus wehrgerätehaus wehrgerätehaus wehrgerätehaus WWWWWeilers-e i lers-e i lers-e i lers-e i lers-
wist mit wist mit wist mit wist mit wist mit VVVVVerlagerung deserlagerung deserlagerung deserlagerung deserlagerung des
BauhofesBauhofesBauhofesBauhofesBauhofes

4. Kostenermittlung neue Feu-Kostenermittlung neue Feu-Kostenermittlung neue Feu-Kostenermittlung neue Feu-Kostenermittlung neue Feu-
erwerwerwerwerwache ache ache ache ache WWWWWeilerswist/Vei lerswist/Vei lerswist/Vei lerswist/Vei lerswist/Ve re re re re r-----
nich inkl. Grundstücksankaufnich inkl. Grundstücksankaufnich inkl. Grundstücksankaufnich inkl. Grundstücksankaufnich inkl. Grundstücksankauf
und sonstigen Nebenkostenund sonstigen Nebenkostenund sonstigen Nebenkostenund sonstigen Nebenkostenund sonstigen Nebenkosten

Es ist festzuhalten, dass keine
abschließende Entscheidung mit
Ausnahme des Gerätehauses
Lommersum getroffen wurde.
Weitere Informationen:
https://www.cdu-weilerswist.de

Frank Sehr
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Verehrte Leserinnen, verehrte Leser,

Ei, Ei, Ei... da ist es wieder, das
Osterfest, diesmal schon 2024
Jahre nach der Auferstehung
Christi. Ja, genau, das ist der
Grund warum wir alle wie wild
bunte Eier bemalen, Osterha-
sen aufstellen, dekorieren und
uns am Geläut der Osterglo-
cken, uns an der Farbe der
gleichnamigen, frühjahrsblü-
henden leuchtendgelben Nar-
zissen erfreuen - oder einfach

freie Ostertage genießen. Aber
was haben eigentlich Ostereier
damit zu tun? Das Ei wurde im
frühen Christentum zum Symbol
für die Auferstehung Jesus. Im
Inneren eines Eis erwächst neues
Leben - symbolhaft für die Gruft
in die Jesu’ Leichnam nach der
Abnahme vom Kreuz gelegt wur-
de und aus welcher er, so erzählt
die Bibel, mit Macht, Kraft und
strahlender Helligkeit wieder le-
bend heraustrat. Eine Darstel-
lung, die dramatischer kaum sein
könnte: nachdem die Gläubigen
sahen, dass ALLES aus und vorbei
war, ihr Vorbild getötet wurde,
ein Erdbeben, eine Sonnenfins-
ternis zu durchleben waren - er-
eignet sich dann doch noch ein
gutes, nicht zu verstehendes
Ende mit der Rückkehr dessen
an den sie geglaubt hatten.
Nun ja, sie haben ihn nicht
„danach“ gleich erkannt, wurden

hier doch gewohnte Lebensge-
setze außer Kraft gesetzt.

Manchmal erkennt man sein Ge-
genüber nicht sofort, weiß nicht,
ob man dem anderen trauen
kann, wer ist dieser Mensch?
Meint er es gut, oder hat er nur
ein freundliches Äußeres, will
mich aber eigentlich übertölpeln?
Ist das ein freundlicher Kollege,
Mitschüler, Partner - kann ich
hundertprozentiges Vertrauen
schenken oder redet er/sie
schlecht von mir, sowie ich den
Raum verlassen habe? Ist er/sie
DER Mensch den ich im ersten
Moment sah, oder muss ich mei-
ne Meinung revidieren. Wenn wir
gute, langjährige Freunde tref-
fen, beschleichen uns solche Ge-
fühle nicht. Es gibt Sicherheit mit
ihnen zusammen zu sein und ein-
fach alles einmal erzählen zu dür-
fen, was uns beschäftigt. Aber

auch zuzuhören, was Freund
oder Freundin erlebt haben,
welches Ach vielleicht gerade
unter ihrem Dach ist und worü-
ber sie sich andererseits gera-
de auch von Herzen freuen kön-
nen.
Freude, Lachen, das Frühlings-
erwachen mit Freunden ge-
meinsam mit Kindern, Verwand-
ten, guten Freunden zu genie-
ßen ist etwas Besonderes.
Wir wünschen Ihnen ein glück-
liches, fröhliches, gelungenes
und buntes Osterfest.
Bis ganz bald wieder

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
dieser Zeitung

„Helfen ist Ehrensache“
Neuer Förderverein für Weilerswister Kita „Spatzennest“

Für das „Spatzennest“ in Groß-Vernich hat sich kürzlich ein neuerFür das „Spatzennest“ in Groß-Vernich hat sich kürzlich ein neuerFür das „Spatzennest“ in Groß-Vernich hat sich kürzlich ein neuerFür das „Spatzennest“ in Groß-Vernich hat sich kürzlich ein neuerFür das „Spatzennest“ in Groß-Vernich hat sich kürzlich ein neuer
Förderverein gegründet.Förderverein gegründet.Förderverein gegründet.Förderverein gegründet.Förderverein gegründet.
Foto: BlotzheimFoto: BlotzheimFoto: BlotzheimFoto: BlotzheimFoto: Blotzheim

In der Großgemeinde Weilers-
wist ist die „Kindertagesstätte
Groß-Vernich 2“ eine von zehn,
die das Deutsche Rote Kreuz
als Träger hat. Und diese Ein-
richtung mit derzeit 59 Kindern
hat nun zum ersten Mal seit

Bestehen einen Förderverein.
Damit will die Kita auch ein
Beispiel für andere sein, die mit
diesem Gedanken spielen.
Seit Weiberfastnacht, Donners-
tag, 8. Februar, wurde es be-
kannt gegeben: Der Förderver-

ein ist ein eingetragener Ver-
ein und kann aktiv werden!
Warum ist ein Förderverein so
wichtig? Die Anforderungen an
die Kinder werden immer hö-
her, die finanziellen Mittel we-
niger. Der Förderverein Kinder-
tageseinrichtung Spatzennest
Weilerswist e.V. hat sich als
Leitspruch „Helfen ist Ehrensa-
che“ auf die Fahne geschrie-
ben beziehungsweise auf Pa-
pier. Der Vorstand besteht aus
dem Vorsitzenden Alexander
Damarowsky, der Stellvertrete-
rin Hannah Gärtner und der
Kassiererin Aleksandra Dama-
rowsky. Das Ziel des Förderver-
eins lautet: zu organisieren, zu
kooperieren, zu finanzieren und
zu motivieren. Wo Geld im Etat
der Kindertagesstätte fehlt,
will der Verein Unterstützung
gewähren, so etwa für den Kauf
von neuen Spielgeräten, Lehr-
und Arbeitsmaterialien oder
auch bei der Gestaltung des
Außengeländes und der Räum-

lichkeiten. „Spenden gehen
vollständig an die Einrichtung
und dienen damit dem Wohl al-
ler Kinder dort“, sagt der Ver-
einsvorsitzende Alexander Da-
marowsky.
Auch Sachspenden sind
jederzeit willkommen. Für alle
Spenden kann der Verein auf-
grund der Gemeinnützigkeit
eine Spendenquittung ausstel-
len. Außerdem will der Förder-
verein Kindergartenkinder aus
sozial schwachen Familien die
Teilnahme an Ausflügen und Ak-
tionen ermöglichen.
Falls Sie den Verein mit einer Spen-
de unterstützen wollen, können
Sie eine E-Mail an
fv.kita.spatzennest.ww@gmail.com
schreiben.
FH
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 1. 1. 1. 1. 1.     April,April,April,April,April,
von 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhr
(WK) Auch in diesem Jahr veran-
staltet die St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Lommersum wieder
das seit Jahrzehnten bekannte
und beliebte Ostereierschießen.
Geschossen wird auf der elektro-
nischen Schießanlage für Luftge-
wehr und Kleinkaliber am Oster-
montag, 1. April, von 13 bis 17

Uhr. Jeder Teilnehmer bzw. Besu-
cher wird traditionell mit einem
Osterei begrüßt.
Gebackene Osterlämmer und
weitere Ostereier können durch
Abgabe gezielter Schüsse gewon-
nen bzw. errungen werden. Na-
türlich steht auch das Schießen
auf sogenannte Glückskarten
wieder auf dem Programm. Den
erfolgreichsten Schützen winken

hierbei kleine Sachpreise (Schieß-
bedingungen sind auf dem Schieß-
stand einzusehen).
Für das leibliche Wohl ist auch
bestens gesorgt. Neben gekühlten
Getränken stehen Kaffee und Ku-
chen sowie Steaks und Bratwürst-
chen mit Kartoffelsalat und/oder
Krautsalat für die Besucher bereit.
Wir laden alle interessierte Bür-
gerinnen und Bürger recht herz-

lich zu dieser Veranstaltung ins
Schützenhaus ein und wünschen
schon jetzt viel Spaß und Gut
Schuss.
Mit freundlichem Schützengruß
Rudolf Busch (Präsident) und Matt-
hias Fey (Geschäftsführer)
Im Namen der St. Hub. Schützen-
bruderschaft wünscht der Vorstand
ein frohes und gesegnetes Oster-
fest sowie erholsame Feiertage.

Gürtelprüfung beim Judoclub Weilerswist

ZweiPrüflinge zeigen einen O-Goshi entgegen der Hauptwurfrichtung.ZweiPrüflinge zeigen einen O-Goshi entgegen der Hauptwurfrichtung.ZweiPrüflinge zeigen einen O-Goshi entgegen der Hauptwurfrichtung.ZweiPrüflinge zeigen einen O-Goshi entgegen der Hauptwurfrichtung.ZweiPrüflinge zeigen einen O-Goshi entgegen der Hauptwurfrichtung.
Foto: Sandra MaruszczykFoto: Sandra MaruszczykFoto: Sandra MaruszczykFoto: Sandra MaruszczykFoto: Sandra Maruszczyk

Am 13. März haben sich 13 Kin-
der und Jugendliche des Judoclub-
Weilerswist der Prüfung zum Gelb-
gurt gestellt. Nach dem gemein-
samen Aufwärmen, wurde mit den
verschiedenen Falltechniken be-
gonnen: rückwärts, seitwärts in

beide Richtungen und natürlich
darf die Vorwärtsrolle nicht feh-
len. Nachdem die erste Anspan-
nung verflogen war, zeigten die
Prüflinge aus drei Wurfkategorien
je einen Wurf. Zusätzlich führten
die Judokas vier Haltegriffe mit

den erlernten Befreiungstechni-
ken vor. Gelernt werden alle Wür-
fe und Haltegriffe mit den japani-
schen Namen. Zum Schluss gab
es noch Boden- und Standrando-
ri. (Trainingskampf)
Alle Kinder haben die Prüfung mit
Bravour bestanden und dürfen ab

sofort den gelben Gürtel (7. Kyu)
tragen.
Wer mehr über Judo und den Ver-
ein erfahren möchte, kann sich auf
der Internetseite www.judoclub-
weilerswist.de informieren, uns
kontaktieren und gerne an einem
Probetraining teilnehmen.
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Leuchteoore im Aale Kooschtal

Foto: Joachim ZellFoto: Joachim ZellFoto: Joachim ZellFoto: Joachim ZellFoto: Joachim Zell

Martin Sina dichtet seit 25 Jah-
ren feinsinnige poetische Texte
im heimatlichen Euskirchener
Dialekt und begleitet sich
selbst auf der Gitarre. Er
schreibt über das, was ihn be-
wegt: Familie, Alltag, die klei-
nen Dinge des Lebens: „Dat
aale Huus“, „Me han nur ons“,
„Ööskereche - Heimatschtät-
sche“. Dazwischen mischen sich
aber auch Fragen nach der Zu-
kunft unseres Planeten und po-
litische Themen, Fragen der
„Kuraasch“. Ein klassischer
Liedermacher also. Paul Bre-
men studierte an der Kölner
Hochschule für Musik und Tanz.
Als Meister der Saiten hatte er
neben Mandoline und Geige
noch einige Schätzchen, 60 Sai-
ten insgesamt, im Gepäck, mit

denen er Sina streichend, zup-
fend und perkussiv begleitete.
Der Alte Kuhstall war an die-
sem Abend gut gefüllt und das
Publikum genoss die faszinie-
rende Mischung aus Ööskere-
chener Platt, zarten Geigen-
klängen und lebhaftem Mando-
linenspiel. Zwischen ihren
Songs stellten die Musiker ihre
Instrumente vor, gaben Verzäll-
cher rund um die Entstehung
ihrer Lieder zum Besten und
äußerten sich ebenfalls zur Fra-
ge, warum eigentlich op platt?
„Weil es die Sprache der Seele
ist. Auch wenn ich im Alltag
hochdeutsch spreche - singen
und dichten will ich nur auf
Platt“, verriet Martin Sina. Da
bekam der eine oder die ande-
re im Publikum die besungenen
„Leuchteoore“.
Das nächste Mundart-Konzert
gibt es am Freitag, 26. Juli,
19.30 Uhr, mit einem Auftritt
der Wibbelstetz. Außerdem bie-
tet der Kulturhof Velbrück im
Rahmen von „Uns Sproch es
Heimat“ Ortsführungen (Sams-
tag, 4. Mai, 14 Uhr - Jängelche
dürch Määtenich, Samstag, 6.
Juli, 14 Uhr - Jängelche dürch
Lommersum) und Vorträge und
Mitmachprojekte (Hörspiel-
werkstatt am Samstag/Sonn-
tag, 29. und 30. Juni) an. An-
meldung und Informationen bei
s.rodewald@velbrueck.de oder
0151-61034265.

Mit dem Musikerduo „Kwint un
Kwacht“ spielte der Kulturhof
Velbrück in Weilerswist-Metter-

nich jetzt sein drittes Konzert
in der Mundart-Reihe „Uns
Sproch es Heimat“. Sänger
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Ostereierschießen in Weilerswist
3.000 Ostereier warten darauf beim Schießen zu gewonnen zu werden

(WK) Am Gründonnerstag, 28.
März, veranstaltet die Schieß-
gruppe der St. Seb. Schützenbru-
derschaft Weilerswist ab 18 Uhr
im Schießstand Weilerswist, ihr
traditionelles Ostereierschießen.
Es warten wieder ca. 3.000 ge-
färbte Ostereier auf die Gewin-
ner. Geschossen wird mit dem Luft-
gewehr auf Glückskarten, sodass
auch weniger geübte Schützen
Volltreffer landen und gewinnen
können. Das Schießen ist für Schü-

ler ab 12 Jahren, Jugendliche und
Erwachsene gleichermaßen inter-
essant. Ersparen Sie sich das auf-
wendige Eierfärben und gewinnen
Sie Ihre Ostereier beim Schießen.
Wer es probiert hat ist noch nie
ohne leckere Eier aus der Region
nach Hause gegangen. Neben dem
Spaß beim Schießen ist auch für
das leibliche Wohl wieder bestens
gesorgt, sodass ein paar gemütli-
chen Stunden nichts im Wege ste-
hen sollte. Mit dieser Veranstal-
tung fängt das Osterwochenende
wieder bestens an. Die Schieß-
gruppe freut sich auf Ihren Be-
such und lädt alle Bürger aus nah
und fern recht herzlich ein.
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Kupfer für die Verkehrswende
Bei der Elektromobilität spielt das rote Metall eine Schlüsselrolle

Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbren-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbren-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbren-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbren-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbren-
nungsmotoren.nungsmotoren.nungsmotoren.nungsmotoren.nungsmotoren.
Foto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael Fousert

Der Umstieg von Kraftfahrzeugen
mit Verbrennungsmotor auf Elek-
troautos nimmt langsam Fahrt auf.
Zwar liegt der Anteil von reinen
E-Autos und Plug-in-Hybriden laut
Statistischem Bundesamt zusam-
men nur bei 2,6 Prozent der ge-
samten deutschen Fahrzeugflot-
te, doch die Kurve weist steil nach
oben. 2012 waren gerade einmal
4.500 Autos auf unseren Straßen
elektrisch unterwegs, heute sind
es rund 620.000. Im Vergleich zum

Vorjahr 2021 bedeutet das eine
Zunahme von ziemlich genau 100
Prozent.
Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-
lich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Kupfer als upfer als upfer als upfer als upfer als VVVVVerbrennererbrennererbrennererbrennererbrenner
Für den kumulierten Energieauf-
wand über ein ganzes Autoleben
hinweg ist das positiv, denn Elek-
tromotoren verbrauchen für das
Fahren weniger Energie als her-
kömmliche Verbrenner. Dem steht
allerdings ein höherer Rohstoff-
bedarf insbesondere bei der Bat-

terie- und Motortechnik gegenü-
ber. Ein Schlüsselmaterial für die
E-Mobilisierung ist Kupfer. Ein
Elektrofahrzeug enthält davon
rund dreimal so viel wie ein ben-
zin- oder dieselbetriebenes Kfz.
Damit steigt der Bedarf von heute
um die 25 Kilogramm für ein Mit-
telklassefahrzeug auf bis zu 70
Kilogramm. Beispielsweise unter
www.kupfer.de/elektromobilitaet
gibt es dazu mehr Wissenswertes
und Hintergrundinfos. Allein ein
Lithium-Ionen-Akku besteht zu
rund 18 Prozent aus Kupfer, hinzu
kommen die Wicklungen in den
Elektromotoren, das Hochvolt-
bordnetz, die Leistungselektronik
und mehr. Das Metall spielt we-
gen seiner guten Stromleitungs-
eigenschaften aber nicht nur im
Fahrzeug selbst, sondern auch
beim Aufbau der Lade-Infrastruk-
tur eine Hauptrolle. Denn die Ver-

teilung von Strom aus erneuerba-
ren Energien erfordert einen Aus-
bau der Stromnetze - und auch in
den Ladestationen läuft nichts
ohne das rote Metall
Steigender Bedarf an Kupfer im
Auto und bei der Ladeinfrastruk-
tur kann gedeckt werden
Während bei Lithium oder selte-
nen Erden Engpässe nicht aus-
geschlossen werden können, ist
der Kupfernachschub für die
Elektrifizierung des Straßenver-
kehrs sichergestellt. Es gibt ak-
tuell langfristig erschließbare
Lagerstätten in ausreichender
Menge auch bei weiter stark wach-
sender Nachfrage. Zudem werden
kontinuierlich weitere Kupfervor-
kommen in der Erde entdeckt. Vor
allem aber wird der Werkstoff
bereits heute zu einem sehr gro-
ßen Teil wiederverwertet.
(djd)
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Pflichten und Strafen
Erste Hilfe, Rettungsgasse, Warndreieck: Was Verkehrsteilnehmer wissen sollten

Die Fahrschulzeit ist bei den meis-
ten Menschen lange her. Erste
Hilfe leisten, Rettungsgasse bil-
den, Warndreieck mitführen: Die-
se Begriffe sind bekannt, doch was
bedeuten sie konkret und was
passiert, wenn man gegen Regeln
verstößt?
Erste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben retten
Wie es einem Unfallopfer ergeht,
hängt ganz wesentlich davon ab,
ob ihm frühzeitig und durchge-
hend geholfen wird. Ersthelfer
können also Leben retten. Gleich-
zeitig ist Erste Hilfe eine gesetz-
lich geregelte Pflicht. „Jeder
Mensch in Deutschland ist dazu
verpflichtet, sämtliche Maßnah-
men, die ohne weitreichende me-
dizinische Fachkenntnisse zur
Rettung eines Verunfallten bei-
tragen können, zu ergreifen“,
erklärt Frank Preidel, Fachanwalt
für Verkehrsrecht in der Kanzlei

Preidel.Burmester in Hannover
und Partneranwalt von Roland
Rechtsschutz. Dazu zähle in ers-
ter Linie, einen Notruf abzuset-
zen - darüber hinaus etwa auch
die Unfallstelle abzusichern, Blu-
tungen zu stillen oder die Opfer
in die stabile Seitenlage zu brin-
gen. „Bei den Maßnahmen darf
sich die helfende Person natür-
lich nicht selbst in Lebensgefahr
bringen“, so Preidel. Wer in Not-
situationen Hilfe unterlasse, ob-
wohl dies erforderlich und auch
möglich sei, werde mit drei Punk-
ten in Flensburg, einer Geldstrafe
oder mit einer Freiheitsstrafe bis
zu einem Jahr bestraft: „Zudem
drohen ein Fahrverbot oder die
Entziehung der Fahrerlaubnis.“
Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische VVVVVersorgungersorgungersorgungersorgungersorgung
dank Rettungsgassedank Rettungsgassedank Rettungsgassedank Rettungsgassedank Rettungsgasse
Die Bildung einer Rettungsgasse
ist Pflicht, wenn der außerörtli-
che Verkehr zu stocken beginnt
oder ein Stau entstanden ist. „Als
Rettungsgasse versteht man eine
freie Gasse, die auf zweispurigen
Fahrbahnen in der Mitte der bei-
den Fahrstreifen gebildet wird.
Bei drei oder mehr Fahrstreifen
gibt die Rechtsordnung in
Deutschland, Österreich und der
Schweiz vor, diese zwischen dem
am weitesten links gelegenen und
dem rechts daneben liegenden
Fahrstreifen zu bilden“, erläutert
Frank Preidel. Die Rettungsgas-
se dürfe fast ausschließlich von
Polizei, Feuerwehr, Rettungs-
dienst, Notarzt oder Abschlepp-
unternehmen befahren werden.
„Andere Fahrzeuge dürfen sie in
keinem Fall befahren. Wer sich
nicht an die Regeln hält, be-
kommt ein einmonatiges Fahr-
verbot sowie zwei Punkte in
Flensburg und zwischen 200 und
320 Euro Bußgeld“, so Preidel.

Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-
ment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschrieben
Warndreieck, Warnweste und Ver-
bandskasten müssen im Auto
immer mitgeführt werden. „Bei
fehlender Ausstattung müssen
Fahrzeughalter ein Verwarngeld

von fünf bis 15 Euro zahlen“, er-
klärt Frank Preidel. Gesetzlich
vorgeschrieben sei zwar nur eine
Warnweste pro Pkw - es empfeh-
le sich jedoch eine Weste pro Mit-
fahrer, um bestmöglich abgesi-
chert zu sein. (djd)

Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,
hängt ganz wesentlich davon ab,hängt ganz wesentlich davon ab,hängt ganz wesentlich davon ab,hängt ganz wesentlich davon ab,hängt ganz wesentlich davon ab,
ob ihm frühzeitig und durchgehendob ihm frühzeitig und durchgehendob ihm frühzeitig und durchgehendob ihm frühzeitig und durchgehendob ihm frühzeitig und durchgehend
geholfen wird. Erste Hilfe ist dahergeholfen wird. Erste Hilfe ist dahergeholfen wird. Erste Hilfe ist dahergeholfen wird. Erste Hilfe ist dahergeholfen wird. Erste Hilfe ist daher
eine gesetzlich geregelte Pflicht.eine gesetzlich geregelte Pflicht.eine gesetzlich geregelte Pflicht.eine gesetzlich geregelte Pflicht.eine gesetzlich geregelte Pflicht.
Foto: djd/Roland-Rechtsschutzver-Foto: djd/Roland-Rechtsschutzver-Foto: djd/Roland-Rechtsschutzver-Foto: djd/Roland-Rechtsschutzver-Foto: djd/Roland-Rechtsschutzver-
s icherung/Kzenon -s icherung/Kzenon -s icherung/Kzenon -s icherung/Kzenon -s icherung/Kzenon -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Sportfreunde D-H-O
Neuer Vorstand in der
Mitgliederversammlung gewählt
Auf der Mitgliederversammlung
der Sportfreunde Derkum-Haus-
weiler-Ottenheim e.V. am 15. März
wurde satzungsgemäß ein neuer
Vorstand gewählt. Vor der Wahl
dankte der Vorsitzende Hans-Wer-
ner Schütz den Vorstandmitglie-
dern für ihre engagierte und für
den Verein sehr gewinnbringende
Zusammenarbeit. Besonderer
Dank galt dabei allen ehrenamtli-
chen Mitgliedern, die mit vielen
Arbeitsstunden den Verein unter-
stützen. Vor den eigentlichen
Wahlen berichteten die Vor-
standsmitglieder zu den Ereignis-
sen der zurückliegenden Wahlpe-
riode. Die insgesamt sehr erfreu-
liche Entwicklung des Vereins mit
steigenden Mitgliederzahlen in al-
len Abteilungen sowie die sportli-
chen Erfolge der Seniorenmann-
schaften und die Entwicklung der
Jugendabteilung mit derzeit vier
durchaus erfolgreichen Mann-
schaften im Spielbetrieb. Danach
folgten der Kassenbericht und der
Bericht des Kassenprüfers, der
keinerlei Beanstandungen hatte.
Dementsprechend konnte der ge-
samte Vorstand einstimmig ent-
lastet werden. Bei der Wahl des
Vorstandes für die nächsten zwei
Jahre, wurde Hans-Werner Schütz

im Amt des 1. Vorsitzenden be-
stätigt. Als Nachfolger von Sieg-
fried Aschermann wurde Jonas
Schütz zum 2. Vorsitzenden ge-
wählt. Auch die weiteren Funktio-
nen konnten ohne Probleme be-
setzt werden. Die Funktion der
Schatzmeisterin übernimmt Lena
Schütz gemeinsam mit ihrem
Stellvertreter Moritz Jonen. Als
Geschäftsführer fungiert Maik
Claus gemeinsam mit Julia Hey.
Wiedergewählt wurde Otto Win-
kelhag als Abteilungsleiter Fuß-
ball. Neuer Stellvertreter wurde
hier Daniel Franzen. Wiederge-
wählt wurde auch Rene Urbach
als Jugendleiter. Unterstützen
wird hier jetzt Angelika Hey. Wei-
tere Aufgaben im Gesamtvorstand
übernehmen Frank Hey, Clemens
Lösinger, Peter-Josef Ludes, Ben-
jamin Kempf, Phillip Höller und
Marco Bohnenkamp. Somit sind
alle Vorstandspositionen sehr gut
besetzt und die Sportfreunde D-
H-O können ihre erfolgreiche Ver-
einsarbeit fortsetzen.
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Dämmen rechnet sich
Bei hohen Energiekosten amortisiert sich das Sanieren noch schneller

Dämmen durch den Profi: Die fach-Dämmen durch den Profi: Die fach-Dämmen durch den Profi: Die fach-Dämmen durch den Profi: Die fach-Dämmen durch den Profi: Die fach-
gerechte Ausführung stellt Lang-gerechte Ausführung stellt Lang-gerechte Ausführung stellt Lang-gerechte Ausführung stellt Lang-gerechte Ausführung stellt Lang-
lebigkeit und Wirksamkeit deslebigkeit und Wirksamkeit deslebigkeit und Wirksamkeit deslebigkeit und Wirksamkeit deslebigkeit und Wirksamkeit des
Wärmeschutzes sicher.Wärmeschutzes sicher.Wärmeschutzes sicher.Wärmeschutzes sicher.Wärmeschutzes sicher.
Foto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix Scholz

Bis zu einem Drittel der Wärmee-
nergie geht in schlecht oder gar
nicht gedämmten Altbauten über
die Fassade laufend nach außen
verloren. In der Folge muss nach-
geheizt werden, Energiever-
brauch, Kosten und Emissionen
klettern in die Höhe. Ein effekti-
ver Wärmeschutz für die Gebäu-
dehülle zählt daher zu den ersten
und wichtigsten Maßnahmen, um
weiter steigenden Energiekosten
entgegenzuwirken. Zusätzlich zu
den Einsparungen können Haus-
eigentümer bei selbst genutztem
Wohnraum weiterhin staatliche
Fördermittel nutzen, was das Sa-
nieren noch attraktiver macht.

Energetische Energetische Energetische Energetische Energetische Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-
nigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monaten
Die fachgerechte Dämmung der
Fassade ist ökologisch ebenso wie
finanziell ein Gewinn. Dieses Fa-
zit zur Wirkung einer energeti-
schen Modernisierung zieht das
Forschungsinstitut für Wärme-
schutz e. V. München (FIW) in ei-
ner aktuellen Studie aus dem Jahr
2022. Die Kohlendioxid-Emissio-
nen, die etwa bei der Herstellung
von grauem EPS, einem gängigen
Dämmmaterial, entstehen, haben
sich in der Nutzung bereits nach
fünf bis acht Monaten amortisiert.
Ebenso ist die Herstellungsener-
gie innerhalb weniger Monate
wieder eingespart. Zu diesem
Schluss kommen die Wissen-
schaftler nach der Auswertung
aktueller Umweltproduktdeklara-
tionen der Dämmstoffe. „Da eine
moderne Dämmung buchstäblich
ein Hausleben lang hält, fällt die
energetische, ökologische und
ökonomische Bilanz entsprechend
positiv aus“, unterstreicht Sere-
na Klein, Sprecherin der Ge-
schäftsführung des Industriever-
bands Hartschaum e. V. (IVH).
Planung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durch
FachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerker
Als Voraussetzung für eine dauer-
haft wirksame Dämmung gilt, dass
die Sanierung von erfahrenen
Fachbetrieben geplant und aus-
geführt wird. Energieberater be-
gleiten den Prozess zusätzlich und
können einen individuellen Sanie-
rungsfahrplan aufstellen, der ex-

akt für die vorhandene Bausub-
stanz passende Empfehlungen
abgibt. Damit sind aus der Bun-
desförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) Zuschüsse von bis zu 25
Prozent der Gesamtinvestitionen
möglich. Beispielsweise unter
www.mit-sicherheit-eps.de gibt es
dazu viele weitere Informationen
und Tipps für Hauseigentümer. Die
Dämmung mit Hartschaum wie
expandiertem Polystyrol (EPS)
zählt zu den seit Jahrzehnten be-

währten Verfahren. Das Material
verbindet eine hohe Dämmleis-
tung mit leichter Verarbeitbarkeit
und geringem Gewicht - wichtig
gerade für die Altbausanierung.
Zudem ist das Material langlebig,
sicher und dank heutiger Technik
nach Jahrzehnten der Nutzung
anschließend recycelbar. (djd)
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Die heimische Welt etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält das Zuhause einen individuellen Look

Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,
Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehrBödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehrBödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehrBödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehrBödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr
Ambiente.Ambiente.Ambiente.Ambiente.Ambiente.
Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN KollektionFoto: djd/SCHÖNER WOHNEN KollektionFoto: djd/SCHÖNER WOHNEN KollektionFoto: djd/SCHÖNER WOHNEN KollektionFoto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektion

Erst Abwechslung macht das Le-
ben bunt und fröhlich. Das gilt
auch und gerade für die eigenen
vier Wände. Schließlich spiegelt
die Einrichtung die eigene Per-
sönlichkeit wider, vom Design und
Stil bis hin zu den verwendeten
Farben. Weiße Wände zum Bei-
spiel sind zwar praktisch, aber auf
Dauer auch etwas monoton. Für
Farbtupfer sorgen heute gezielte
Akzente an einer oder mehreren
Wandflächen, ob in natürlichen
Grüntönen, einem behaglichem

Blau oder warmen Naturfarben.
Besonders praktisch dabei: Eine
neue Wandfarbe verändert das
Zuhause so schnell und einfach
wie kaum eine andere Moderni-
sierung.
Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-
spannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beige
Mit überschaubarem Aufwand
bringen Farben mehr Individuali-
tät und Behaglichkeit in die Woh-
nung. Sie wirkt im Handumdre-
hen so, als wäre man gerade erst
frisch eingezogen. Den angesag-

ten Dschungellook beispielsweise
kann man mit einem Dunkelgrün
für die Wände kreieren. Dazu
dunkle Holzmöbel und viele üppig
wuchernde Zimmerpflanzen -
komplett ist die wildromantische
Atmosphäre in den eigenen vier
Wänden. Bei der Trendfarbe Jung-
le von Schöner Wohnen-Farbe zum
Beispiel ist der Name gleichzei-
tig Programm. Heller, entspannt
und gleichermaßen individuell
wirkt dafür das Grün von Spa,
während die Trendfarbe des Jah-
res Cosy in einem naturnahen
Beige entspannte Gelassenheit
ins Zuhause bringt - eine gute
Wahl beispielsweise für das
Schlafzimmer. „Beige ist bei Inte-
rieur-Designern besonders ange-
sagt“, weiß Inneneinrichtungsex-
pertin und Fernsehmoderatorin
Eva Brenner: „Die Farbe bringt
Wärme in den Raum, lässt ihn
erstrahlen und wirkt gleichzeitig
zurückhaltend.“
Die persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche Einrichtungswelt
kreierenkreierenkreierenkreierenkreieren

Wer hingegen kräftige Farbak-
zente setzen will, ist mit den
„fruchtigen“ Tönen Amarena,
Mango oder dem satten, beruhi-
genden Blau von Blueberry in der
passenden Einrichtungswelt
unterwegs. Die 32 Trendfarben aus
der Kollektion von Schöner Woh-
nen-Farbe ermöglichen das Ein-
richten im eigenen Stil. Für ein
unkompliziertes Verarbeiten und
Verschönern sind die Dispersions-
farben fertig gemischt in unter-
schiedlichen Gebindegrößen im
Fachhandel sowie in vielen Bau-
märkten erhältlich. Unter
www.schoener-wohnen-farbe.com
etwa gibt es mehr Details und
Videos mit praktischen Tipps für
das eigene Zuhause. Neben der
Optik sind ebenso die inneren
Werte wichtig. Daher enthalten
die Wandfarben keine Konservie-
rungsstoffe oder Lösemittel, sind
für Allergiker geeignet und tra-
gen das renommierte Umweltzei-
chen Blauer Engel.
(djd)
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Carport  Garage  Garagentor

Gerätehaus  Heimsauna ganz persönlich seit 1905

Holz-Fertighäuser
können auch
regionaltypisches Design

Kein Fertighaus gleicht dem an-
deren, denn jedes einzelne wird
nach den Wünschen der Baufami-
lie geplant.
Die Gestaltungsmöglichkeiten
dabei sind unzählbar: von der Ar-
chitektur über den Grundriss bis
hin zur Ausstattung wird alles in-
dividuell ausgesucht und entwor-
fen. „Meist werden Musterhäu-
ser der Hersteller oder gerne
auch das Ferienhaus aus dem letz-
ten Traumurlaub am Meer oder in
den Bergen als Ideengeber für die
Hausplanung herangezogen“,
weiß Fabian Tews, Pressesprecher
des Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF). „So werten
Schwedenhäuser, Friesenhäuser,
Alpenhäuser oder auch mediter-
rane Villen in Holz-Fertigbauwei-
se in verschiedensten Regionen
ihre Nachbarschaft auf.“
Von der typisch falunroten Fassa-
de aus Holz bis hin zu weißen

Sprossenfenstern und einer ur-
gemütlichen Innenausstattung
lässt sich das klassische Schwe-
denhaus heute in moderner und
nachhaltiger Holz-Fertigbauwei-
se mit hochgedämmten Wänden
und effizienter Haustechnik nach-
bauen - und zwar überall in
Deutschland, wo es der Bebau-
ungsplan zulässt. Gleiches gilt
für Friesenhäuser mit Klinkerfas-
sade und drittem Giebel, für Al-
penhäuser mit flach geneigtem
Satteldach, weiten Dachüber-
ständen und Echtholz-Klapplä-
den an den Fenstern sowie für
Fertighaus-Villen nach mediter-
ranem oder gründerzeitlichem
Vorbild oder auch im Bauhaus-
stil. „Früher wurde Fertighäu-
sern nachgesagt, weniger Ge-
staltungsspielraum zu bieten.
Heute sind es gerade Holz-Fer-
tighäuser, die mit ihrer Indivi-
dualität und Exklusivität in
Neubaugebieten oder auch in
nachverdichteten Straßen und
Vierteln optisch sowie tech-
nisch herausstechen“, so Tews.
Wer es dabei besonders extrava-
gant mag oder zuhause einfach
genauso gemütlich wohnen möch-
te wie im letzten Traumurlaub,
kann entweder auf die Erfahrung
der Haushersteller mit regional-
typischer Architektur und Ausstat-
tung zurückgreifen oder auch ganz
eigene Wünsche in die Hauspla-
nung einbringen. „Die Planung

beginnt entweder mit einem vor-
handenen Hausentwurf oder aber
mit dem ersten Strich auf einem
weißen Blatt Papier“, sagt der
Sprecher des Branchenverbandes
BDF, dem rund 50 führende Fertig-
haushersteller angehören.
Die meisten Fertighäuser wer-
den schlüsselfertig in Auftrag ge-
geben. Das heißt, die Baufami-
lie hat im Planungsprozess umso
mehr Bau- und Ausstattungsent-
scheidungen zu treffen. Dafür er-
hält sie schon weit vor Baube-
ginn ein detailliertes Bild von
ihrem individuellen Traumhaus,
von außen und auch von innen.
Die gesamte Arbeit übernimmt
bei einer schlüsselfertigen Bau-

ausführung der Haushersteller,
die Baufamilie braucht nach der
Bauabnahme nur noch einzuzie-
hen. Das heißt, sie hat während
der Bauphase alle Freiheiten,
ihren Alltag wie gewohnt fortzu-
führen und zudem genügend
Freizeit, den Umzug vorzuberei-
ten. „Mit einem schlüsselferti-
gen Fertighaus kommt weniger
Stress auf - und ist der Umzug
erst einmal gemeistert, lässt es
sich in einem regionaltypisch in-
spirierten Holz-Fertighaus
mindestens so gemütlich woh-
nen wie im Urlaub in Schweden
oder am Mittelmeer“, ist Tews
überzeugt.
(BDF/FT)

Wohlfühlwohnen gelingt in ei-Wohlfühlwohnen gelingt in ei-Wohlfühlwohnen gelingt in ei-Wohlfühlwohnen gelingt in ei-Wohlfühlwohnen gelingt in ei-
nem individuell geplanten Holz-nem individuell geplanten Holz-nem individuell geplanten Holz-nem individuell geplanten Holz-nem individuell geplanten Holz-
Fertighaus sicher.Fertighaus sicher.Fertighaus sicher.Fertighaus sicher.Fertighaus sicher.
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Sicher Fahrrad fahren im Alter

Gerade Senioren sind beim Rad-Gerade Senioren sind beim Rad-Gerade Senioren sind beim Rad-Gerade Senioren sind beim Rad-Gerade Senioren sind beim Rad-
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Vor allem unter älteren Men-
schen werden E-Bikes immer be-
liebter. Doch viele unterschätzen
die Geschwindigkeit und über-
schätzen das eigene Können. Wie
man das Sturzrisiko im Alter nach-
haltig senken kann und sich Un-
fälle absichern lassen, erläutert
eine neue kostenlose Broschüre
des eingetragenen Vereins Deut-
sche Seniorenliga.
Fürs Radfahren ist man nie zu
alt: Die Bewegung an der frischen
Luft hält Körper und Geist fit,
stärkt die psychische und soziale
Gesundheit, fördert die Mobili-
tät und erleichtert das alltägli-
che Leben. Dank E-Bikes ist dies
sogar noch einfacher möglich,
denn sie erlauben das Fahrrad-
fahren ohne größere Anstrengung
auch über längere und an-
spruchsvollere Strecken.
Doch das birgt auch seine Gefah-
ren. Wegen des höheren Tempos
sind die Folgen meist schwerer
als beim Unfall mit Fahrrad ohne
Motor. Gerade Senioren sind
besonders gefährdet, weil man

im Alter weniger reaktions-
schnell ist und womöglich leich-
ter aus dem Gleichgewicht
kommt. Dazu kommen oftmals
nachlassende Fähigkeiten beim
Seh- und Hörvermögen.
Die Deutsche Seniorenliga emp-
fiehlt insbesondere Wiederein-
steigern ein Fahrradtraining, das
speziell für Erwachsene angebo-
ten wird. Danach ist man wieder
souveräner und sicherer auf dem
Rad und im Verkehr unterwegs.
Anbieter sind u. a. die Verkehrs-
sicherheitsberatung der örtli-
chen Polizei, die örtliche Ver-
kehrswacht sowie der Allgemei-
ne Deutsche Fahrradclub (ADFC)
(radfahrschule.adfc.de).
Zudem haben ältere Nutzer ein
besonders hohes Risiko für schwe-
re Stürze. Die Gründe: Senioren
sind oft längere Zeit nicht mehr
mit einem Fahrrad unterwegs ge-
wesen - ihnen fehlt schlicht die
Übung. Zudem sind die Folgen ei-
nes Sturzes für sie meist sehr viel
gravierender.
Daher gilt der Rat, vorausschau-
end und rücksichtsvoll zu fahren
und immer einen Helm zu tra-
gen. Reflektierende Kleidung
oder eine übergezogene Warn-
weste tragen dazu bei, dass man
besser gesehen wird.
Die Broschüre „Sturzunfälle im
Alter - Vorbeugung und Absiche-
rung“ kann kostenlos bestellt
werden bei der Deutschen Senio-
renliga, Heilsbachstr. 32 in 53123
Bonn oder auf www.sturzunfaelle-
vermeiden.de. Dort kann man
auch sein Sturzrisiko in einem
Online-Test überprüfen.
(mid/ak-o)
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Fahrradfahrer schludern bei der Sicherheit

Dekra und Ipsos haben Kundener-Dekra und Ipsos haben Kundener-Dekra und Ipsos haben Kundener-Dekra und Ipsos haben Kundener-Dekra und Ipsos haben Kundener-
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Die Prüfgesellschaft Dekra warnt:
Fast zwei Drittel der Fahrradfahrer
gehen nicht regelmäßig zum Ser-
vice. Das ist das Ergebnis einer aktu-
ellen Befragung durch Dekra und
das Marktforschungsinstitut Ipsos.
Demnach beantworten 64 Prozent
die Frage nach dem regelmäßigen
Service mit „Nein“.
Rund vier von zehn dieser Befragten
sagen zur Begründung, sie würden
ihr Fahrrad selbst reparieren bzw.
warten. Beim genaueren Blick auf
die Zahlen zeigt sich, dass „Do it
yourself“ beim Pedelec eine deut-
lich geringere Rolle spielt als beim
herkömmlichen Fahrrad ohne elek-
trische Unterstützung. Wenn ein
Fachbetrieb gebraucht wird, steuern
42 Prozent der Befragten jeweils ih-
ren bevorzugten Händler bzw. ihre
bevorzugte Werkstatt vor Ort an. 58
Prozent sagen, sie hätten keinen
Stamm-Betrieb.
Die Studie untersuchte auch, welche
konkreten Erwartungen die Fahrrad-
Kundschaft an Fachbetriebe hat.
Ganz oben rangiert dabei die pro-
fessionelle Beratung im Fall eines
Schadens (38 Prozent). Kompetenz
zum Thema Pedelec bzw. E-Bike er-
warten 29 Prozent; ebenso viele
wollen ein Angebot für einen Mobili-
täts-Ersatz, wenn das eigene Fahr-
rad in der Werkstatt ist. Auf dem
vierten Platz der Prioritätenliste liegt

mit 28 Prozent schon die Online-
Terminvereinbarung - dass ihr Fach-
betrieb das heute anbietet, sagen
nur 19 Prozent der Befragten. Jeder
vierte Fahrradbesitzer (25 Prozent)
erwartet, dass der Fachbetrieb im
Fall eines Schadens die komplette
Schadenabwicklung übernimmt.
„Dieses Ergebnis bestätigt, was wir
aktuell im Markt erleben“, sagt
Marcel Ott, Leiter Schadengutach-
ten bei der Dekra Automobil GmbH.
„Gerade angesichts der zunehmend
höherpreisigen Fahrräder und Pede-
lecs steigt die Nachfrage nach Scha-
dengutachten im Fahrradbereich seit
einigen Jahren stetig an.“ Die Exper-
ten haben sich entsprechend aufge-
stellt. In allen 74 Niederlassungen in
Deutschland gibt es inzwischen spe-
ziell ausgebildete Fahrrad-Sachver-
ständige. (mid/ak-o)
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Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Näh- und Schreibmaschine, Gemälde,
Geigen, Armband-, und Taschenuhren,
Schmuck- Fr. Böhmer: 0177 5959488
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agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50
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und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363
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Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik
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MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu, ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110
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alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Viele Fahrer, hohe Kosten

Die Regeln der Kfz-Versicherungen
sind klar: Ein Auto fahren dürfen nur
diejenigen, die auch im Vertrag an-
gegeben sind. Das kann namentlich
passieren oder über die familiäre
Zugehörigkeit angegeben werden,
z. B. das volljährige Kind. Daneben
kann auch ein größerer Fahrerkreis
eingetragen werden - beispielsweise
alle Personen über 23 Jahre.
Das Problem: Das wirkt sich fi-
nanziell aus, denn je mehr Perso-
nen das Auto fahren, desto teurer
wird die Kfz-Versicherung übli-
cherweise. Denn dadurch steigt
statistisch das Unfallrisiko. Ein
beliebiger Fahrerkreis verteuert
die Kfz-Versicherung im Schnitt
um 195 Prozent.
Ändert sich der Fahrerkreis,
beispielsweise wenn Fahranfänger

in die Kfz-Versicherung ihrer Eltern
aufgenommen werden, lohnt sich
ein Anbietervergleich. Denn die
dann fälligen Aufschläge unterschei-
den sich deutlich zwischen den ein-
zelnen Versicherern. Häufig ist der
bisherige Versicherer dann nicht
mehr die günstigste Wahl.
Verursacht jemand einen Unfall
und ist nicht in der Kfz-Versiche-
rung eingetragen, greift die ge-
setzlich vorgeschriebene Haft-
pflichtversicherung der Halter
trotzdem.
Dennoch kann es teuer werden.
Denn bei Falschangaben berech-
net der Kfz-Versicherer den Bei-
trag für das betreffende Versiche-
rungsjahr neu und fordert den Dif-
ferenzbetrag nach. Je nach Versi-
cherer können zusätzliche Ver-

Wussten Sie schon...
…, dass beschädigte Geldscheine ihren Wert behalten?

Je mehr Fahrer in der Versicherung angegeben sind, desto teurer kannJe mehr Fahrer in der Versicherung angegeben sind, desto teurer kannJe mehr Fahrer in der Versicherung angegeben sind, desto teurer kannJe mehr Fahrer in der Versicherung angegeben sind, desto teurer kannJe mehr Fahrer in der Versicherung angegeben sind, desto teurer kann
es werden.es werden.es werden.es werden.es werden.
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tragsstrafen fällig werden - z. B.
in Höhe eines Jahresbeitrags.
Auch die Person am Steuer kann
die Versicherung in Regress neh-
men, bei grober Fahrlässigkeit
oder Vorsatz auch in voller Scha-
denshöhe.
Notfälle sind aber immer ausge-
nommen, dazu zählen beispiels-
weise Kreislaufprobleme auf der
Autobahn. Fahruntüchtigkeit auf-

grund von Alkohol gilt allerdings
nicht als Notfall.
Soll z. B. bei der Fahrt in den
Urlaub eine weitere Person ans
Steuer, lohnt es sich, bei der Kfz-
Versicherung nachzufragen. Bei
manchen Anbietern ist es mög-
lich, zusätzliche Fahrer auch für
einige Tage kostenlos oder gegen
eine geringe Gebühr mitzuversi-
chern. (mid/ak-o)

Zerrissen, bemalt oder in der Ho-
sentasche mitgewaschen: Wenn
eine Banknote stark in Mitleiden-
schaft gezogen wurde, wird sie
nicht sofort wertlos. Ein zerrisse-
ner Schein kann mit transparen-
tem Klebenband repariert werden.
Ist eine Hälfte des Scheins verlo-
ren gegangen gilt: Wenn die grö-
ßere Hälfte des Scheins noch exis-
tiert, ist er als Zahlungsmittel
weiterhin gültig. Auch beschrie-
bene oder bemalte Scheine kön-

nen weiter verwendet werden.
Allerdings sind Händler nicht ver-
pflichtet die beschädigten Bank-
noten anzunehmen, erklärt die
Verbraucherzentrale NRW. Es
empfiehlt sich daher der Um-
tausch bei einer Bank. Sollte die
eigene Hausbank den Schein
nicht annehmen, können sich
Betroffene an die Deutsche Bun-
desbank wenden. Sie ist auch
die richtige Ansprechpartnerin,
wenn es um fast gänzlich zer-

störte Geldscheine geht. Kön-
nen Betroffene nachweisen,
dass die fehlenden Teile von
Geldscheinen, von denen weni-
ger als die Hälfte vorliegen, ver-
nichtet wurden, ist ein Umtausch
möglich. Durch die Hochwasser-
katastrophe in Deutschland be-
arbeitet die Deutsche Bundes-
bank derzeit eine außergewöhn-
lich hohe Zahl solcher Anträge.
(Verbraucherzentrale NRW
in Bergisch Gladbach)
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„Nicht nach Stelle, sondern nach Tätigkeit suchen“
Tipps eines Recruiters zur praktikablen Herangehensweise für den Karrierestart
Das Thema Berufswahl ist für
Schulabsolventen kein leichtes:
Lediglich 37 Prozent von 1.666
Befragten schätzen die Unterstüt-
zung bei ihrer beruflichen Orien-
tierung als ausreichend ein. Das
zeigt eine Studie der Bertelsmann-
Stiftung aus 2022. Bestätigt wer-
den die Unsicherheiten im Berufs-
bildungsbericht 2022, der auf Da-
ten des Bundesinstituts für Be-
rufsbildung (BIBB) beruht: Diesem
entnimmt man, dass rund jeder
vierte Ausbildungsvertrag vorzei-
tig gelöst wird. Was kann man
tun, um die Situation zu verbes-
sern?
Den eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgen
„Zuerst einmal sollten Einsteiger
sich darüber im Klaren sein, dass
jeder Beruf ganz viele Möglich-

keiten und vor allem Chancen
birgt“, so Steven Klepke, Recrui-
ter bei Siemens. „Ich empfehle
jedem, der sich mit seiner berufli-
chen Zukunft beschäftigt, nicht
sofort nach einer konkreten Stel-
le zu suchen, sondern erst mal zu
überlegen, welche Tätigkeiten
man sich für sein späteres Leben
vorstellen kann, und so an die
Berufswahl heranzugehen.“ Viele
wissen grob, dass sie
beispielsweise gerne „irgendwas
mit IT“ oder „irgendwas mit Kli-
maschutz“ machen wollen. Sie-
mens etwa hat auf der Webseite
ausbildung.siemens.com dazu di-
verse Erfolgsstorys bereitgestellt.
Diese zeigen anhand verschiede-
ner Fälle jeweils exemplarisch auf,
welche Berufe überhaupt zu einer

Wunschtätigkeit passen könnten.
In manchen Fällen ist auch nicht
die Berufsausbildung der erste
Schritt in den Traumjob, sondern
ein duales Studium. Hier lernt man
die Arbeit in der Praxis genauso
kennen wie den akademischen
Hintergrund an einer Hochschule
oder Universität.
Interessiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleiben
Wichtig ist für viele Jugendliche
auch die Job-Beratung durch ihre
Eltern. Laut der Bertelsmann-Stu-
die zählen fast drei Viertel der
Befragten auf den fachkundigen
Rat von Mama und Papa.
Allerdings haben sich etliche Be-
rufe im Laufe der Zeit gewandelt;
es sind in den letzten Jahren ganz
neue Tätigkeiten hinzugekom-
men, einige sind dafür ausgestor-
ben. So sei es auch für Eltern wich-
tig, sich vor dem Gespräch mit
dem Kind gut zu informieren, wie
die Arbeitswelt heute aussieht
und welche Wünsche der Jugend-
liche überhaupt selbst habe, so
Klepke. Ängste, dass im Rennen
um einen Ausbildungsplatz nur die
Schulnoten alleine zählen, brau-
che allerdings niemand schüren.
„Noten sind nicht alles. Uns ist
wichtig, dass wir motivierte Men-
schen in unsere Teams holen“,
sagt Klepke. „Und wenn dann die
schulischen Leistungen noch okay
sind, haben wir ein Match!“ (DJD)

Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-
lichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemens
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Alte Handwerkskunst gefragt
Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit
und das undicht gewordene
Dach hatten erhebliche Bau-
schäden am jahrhunderte alten
Gebäude einer Müllerfamilie
verursacht. Der Dachstuhl muss-
te erneuert und das Gebäude
komplett entkernt werden.
Immerhin gelang es, das Origi-
nalfachwerk, Bemalungen und
Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruk-
turen der Mühle sollten über-
nommen werden, und da war es
ein Glück, dass ein älterer Ge-
selle der ausführenden Firma
diese Technik, die er in der Ju-
gend gelernt hatte, noch be-
herrschte. Alte Schindeln aus Ei-
chenholz mussten zum Teil aus-
getauscht, die verbliebenen mit
einem Trockeneisverfahren scho-
nend gereinigt und anschließend
gestrichen werden. Bei diesen
Arbeiten kamen denkmalge-
rechte Produkte von Caparol
zum Einsatz: Histolith Halböl
und Leinöl für den Anstrich von
alten und neuen Schindeln, die
speziell für Fachwerk und Holz-
verkleidungen entwickelt wur-
den, sowie Histolith Sol Silikat
als Fassadenfarbe.
Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden,
das Maler- und Lackiererhand-
werk zu erlernen, können mit
ihren Händen etwas erschaffen.
Das erfordert mitunter Durch-
haltevermögen und Ehrgeiz,
doch es lohnt sich. Denn die Be-
wahrung von Ortsgeschichte wie
in unserem Beispiel, spricht für
sich selbst. Neben Denkmalpfle-
ge sind die Gestaltung und Pfle-
ge von Oberflächen im Innen-
und Außenbereich Betätigungs-
felder des Malers.
Somit ist das moderne, zu-
kunftsträchtige Handwerk ein
kreativer Beruf. Da es genug Ar-
beit gibt, lässt sich gutes Geld
verdienen. Wer körperlich fit ist
und nicht nur drinnen, sondern
auch draußen arbeiten will, ist
hier richtig. Hervorragende Aus-

und Weiterbildungsmöglichkei-
ten, wozu auch ein duales Stu-
dium gehört, und auch die Mög-
lichkeiten der Spezialisierung in
den Bereichen Farbgestaltung
und Kirchenmalerei, Bauten-
und Korrosionsschutz ermögli-
chen es, Karriere zu machen.
Die Nachwuchsförderung und da-
mit die Zukunft der „Next Gene-
ration“ im Maler- und Lackierer-

handwerk ist wesentlicher Be-
standteil der Caparol-Firmenphi-
losophie. Mit der Initiative „Mal
Dir Deine Zukunft aus!“ werden
Berufseinsteiger oder frischgeba-
ckene Selbstständige - mit einem
breiten Förderangebot unter-
stützt. Mehr unter
www.caparol.de/
nachwuchsfoerderung
(akz-o)
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Balthasar-Neumann-Platz 24, 50321 Brühl, 02232/48001

Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist,
02254/1607

Montag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. März
Giesler Giesler Giesler Giesler Giesler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Uhlstr. 100, 50321 Brühl, 02232/411220

Dienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. März
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Am Schneeberg 11, 50354 Hürth, 02233/43520

Mittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. März
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Am Holzdamm 5, 50374 Erftstadt, 02235/42109

Donnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. März
Stifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-Apotheke
Thüringer Platz 4d, 50321 Brühl, +492232922555

Freitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. März
BalthasarBalthasarBalthasarBalthasarBalthasar-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Balthasar-Neumann-Platz 28-30, 50321 Brühl,
02232/945550

Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Kölnstr. 45, 50321 Brühl, 02232/49000

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Äskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-Apotheke
Flach-Fengler-Str. 114, 50389 Wesseling, 02236/946506

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Ville-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-Apotheke
Euskirchener Str. 84-88, 50321 Brühl, 02232/31994

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt, 02235-76920

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim, 02227/3725

Angaben ohne Gewähr

Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Karfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. März

Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490

Alle Angaben ohne Gewähr
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Harmonische Jahreshauptversammlung beim DVV

(WK) Die Jahreshauptversamm-
lung wurde von einer Vielzahl von
Mitgliedern besucht.
Andreas Molter gab einen Rück-
blick über das Jahr 2023. Er er-
läuterte die Themen.
Veranstaltungen: Mit dem Start
in das Jahr 2023 hat für den DVV
ein arbeitsintensives und ereig-
nisreiches Jahr begonnen, das
auch in den Vorbereitungen eini-
ge Zeit in Anspruch genommen
hat. Der Karnevalssamstag ist
nach zwei Jahren Pandemieaus-
zeit gut besucht worden. Nach
der langen Auszeit war es für die
Helferinnen und Helfer schwer,
neu anzuknüpfen

Auch das Maifest mit dem Tanz
in den Mai auf dem Vereinsge-
länder des DVV fand guten An-
klang. Sechs Wochen danach fand
die Jubiläumsfeier 25 plus 1 bei
sommerlichem Wetter statt. Mit
der soliden Vorbereitung durch
die DVV - Mitglieder und allen
Helfern von befreundeten Verei-
nen ist das Fest zu einen unver-
gesslichen Tag geworden.
Der Sessionsauftakt zum 11. No-
vember in der Vereinsunterkunft
war gut besucht und wurde ge-
meinsam mit den Weilerswister
KGs gestaltet. Ebenso konnte
das Adventssingen mit dem
Shanty Chor und dem DVV zum

Erfolg führen. Aus den beiden
Veranstaltungen wurden 1.300
Euro erwirtschaftet, die dem
Weilerswister Jugendparlament
in einer feierlichen Stunde über-
reicht wurden.
Arbeiten im Ort: Die Jahresar-
beiten, wie Bepflanzung der Blu-
menkübel und des Kreisels, so-
wie die Mäh- und Pflegearbeiten
wurden turnusgemäß durchge-
führt. Zum Mai wurde ein Mai-
baum im Kreisel aufgestellt und
zum Abschluss des Jahres kam
zur Adventzeit ein Weihnachts-
baum im Kreisel zum Tragen.
Sonstiges: Carmen Mense berich-
tet über die Kassenlage des Ver-
eins zum Geschäftsjahr 2023 und
Marion Hartwig und Johannes
Weiler haben die Kasse geprüft.
Die Prüfer bescheinigen der Kas-
siererin eine einwandfreie und
solide Kassenführung. Daraufhin
erfolgt die Entlastung des Vor-
standes.
Vorhaben: Andrea Molter über
die kommenden Tätigkeiten: Ne-
ben den „gesetzten“ Veranstal-
tungen Tanz in den Mai am 30.
April, dem Sessionsauftakt zum
11. November, dem Adventssin-
gen am 2. Advent (8. Dezember),
und dem Reibekuchenessen am
Karnevalssamstag 2025, steht
die Hauptaufgabe in diesem Jahr
auf eine Vielzahl von Pflege- und

Renovierungsarbeiten. So sind
alle Bänke in der Gemeine zu
renovieren, abzuschleifen und
neu anzustreichen. Einige Rest-
arbeiten sind noch am Partner-
schaftbrunnen durchzuführen
und die Qualität der Ortsein-
gangsschilder und des Marien-
bildstockes ist zu prüfen. Die
Kreiselbepflanzung nach den
„Eisheilgen“ ist fester Bestand-
teil der Arbeiten.
An und um die Vereinsunterkunft
sind einige Arbeiten zur Quali-
tätsverbesserung und zur Ver-
schönerung notwendig.
Brunnenpate
Aus gesundheitlichen Gründen
muss Richard Pawlowicz seine
Aufgabe als „Brunnenpate“ mit
der Pflege des Brunnens am Kir-
chvorplatz, der Blumenpflege
und der Instand - und Sauber-
haltung des Platzes aufgeben.
Zur Freude der Anwesenden er-
klärt sich Robert Jünger bereit,
diese Aufgabenstellung zu über-
nehmen. Die Anwesenden freu-
en sich darüber und Andreas
Molter wird eine entsprechen-
de Einweisung geben.
Es wird über die Situation über
den Landesverband berichtet.
Ebenso über den Kreisverband.
Hierzu kann der ehem. Landrat
des Kreises und DVV Mitglied
Günter Rosenke über Allgemei-
nes und Neuigkeiten berichten.
Der DVV bleibt mit der Beitrags-
zahlung der aktiven Mitglieder
weiterhin dem Kreisverband /
Landesverband angehörig, schon
nicht letztlich wegen des Versi-
cherungsschutzes der aktiven
Mitglieder.
Die Silberne Ehrennadel mit Ur-
kunde des Landesverbandes er-
hält Petra Maiwald für die lang-
jährige Mitgliedschaft und die
Übernahme verschiedenster Auf-
gabe im DVV, wie z.B. die Kassen-
führung. Aus den gleichen Grün-
den erfolgt die Ehrung für Friedel
Schmid. Dieter Pütz erhält die Aus-
zeichnung für den unermüdlichen
Einsatz als Geschäfts- und Schrift-
führer sowie die Beteiligung und
Mitdurchführung an den meisten
Projekten des DVV in den letzten
zehn Jahren.
www.dvv-weilerswist.de sowie
Facebook: DVV - Weilerswist


